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Betriebsanleitung auch die Einhaltung
der Wartungsbedingungen.

- Bei Funktionsstörungen ist das Gerät
sofort außer Betrieb zu nehmen.

SACHWIDRIGE VERWENDUNG
- Die Tragfähigkeit (W L L) darf nicht

überschritten werden.
- Die Länge und die Breite der Ladung

darf nicht über die Lastplattform hin-
ausragen.

- Der Aufenthalt z.B. der Füße oder Hän-
de unter der angehobenem Lastplatt-
form ist verboten, da hier Verletzungs-
gefahr besteht (Fig. 3).

- Die Benutzung des Hubtisches zum
Transport von Personen ist verboten
(Fig. 4).

- Den Hubtisch nicht einseitig belasten.
- Der Hubtisch darf nicht als Wagenhe-

ber verwendet werden.
- In unzureichend beleuchteten Berei-

chen darf der Hubtisch nicht verwen-
det werden.

- Wegen der Möglichkeit der Erschöp-
fung und des Kontrollverlustes darf der
Hubtisch nicht auf Gefällestrecken ver-
wendet werden.

- Die Lastplattform darf nicht als Hebel
verwendet werden.

- Der Hubtisch darf nicht in direktem
Kontakt mit Lebensmitteln eingesetzt
werden.

- Der Hubtisch darf nicht in explosions-
fähiger Atmosphäre eingesetzt werden.

INBETRIEBNAHME/MONTAGE
Aufbau des Hubtisches (Fig. 5)

Montage Fußpedal (Fig. 6)
- Schraube, Federring und die Scheibe

aus dem Fußpedal herausdrehen
(Fig. 6/1).

- Teil 1 mit Teil 2, wie in der Zeichnung
dargestellt, verbinden (Fig. 6/2).

- Scheibe und Federring montieren und
Schraube anziehen.

Montage Bügelgriff (Fig. 7)
- Schraube, Federring und die Scheibe

aus dem Bügelgriff herausdrehen
(Fig. 7/1).

- Bügelgriff in die dafür am Rahmen vor-
gesehenen Bohrungen, wie in der

gesetzt werden kann, muss rutschhem-
mend, fest, eben und ohne Löcher
sein.

- Sämtliche Fahrwege müssen gut sicht-
bar gekennzeichnet und frei von Hin-
dernissen sein. Der Fahrer muss im-
mer einen ausreichenden Überblick
über die vor ihm befahrene Strecke
haben.

- Um ein sicheres Fahren mit dem Hub-
tisch zu gewährleisten, muss die Um-
gebungsbeleuchtung einen Mindest-
wert von 50 Lux haben.

- Die Beladung und der Transport darf
ausschließlich auf der Lastplattform
ausgeführt werden.

- Lasten nicht über längere Zeit oder un-
beaufsichtigt in angehobenem Zustand
belassen.

- Für Reparatur- und Wartungsarbeiten
muss das unbelastete Gerät auf die
Inspektionsstütze abgesenkt werden
(Fig. 2 + Fig. 5).

- Das Gerät kann bei einer Umgebungs-
temperatur zwischen –10° C und
+50°C eingesetzt werden. Bei Extrem-
bedingungen sollte mit dem Hersteller
Rücksprache genommen werden.

- Der Hubtisch kann über den Handgriff
in jede beliebige Richtung verfahren
werden.

- Der Bediener darf eine Lastbewegung
erst dann einleiten, wenn er sich da-
von überzeugt hat, dass die Last rich-
tig und kippsicher auf der Lastplattform
steht und sich keine Personen im Ge-
fahrenbereich aufhalten.

- Der Hubtisch darf nur von entspre-
chend ausgebildeten, qualifizierten und
unterwiesenen Personen verwendet
werden. Hierbei sind Sicherheitsschu-
he zu tragen, um Verletzungen vorzu-
beugen.

- Alle erforderlichen Daten befinden sich
auf dem Typenschild, welches auf der
Innenseite des Rahmens zu finden ist
(Fig. 5).

- Die Unfallverhütungs- bzw. Sicherheits-
vorschriften für Hubtische des jeweili-
gen Landes, in dem das Gerät einge-
setzt wird, sind unbedingt zu beach-
ten.

- Zur bestimmungsgemäßen Verwen-
dung gehört neben der Beachtung der
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VORWORT
Diese Betriebsanleitung ist von jedem
Bediener vor der ersten Inbetriebnahme
sorgfältig zu lesen. Sie soll helfen den
Hubtisch kennenzulernen und dessen
bestimmungsgemäßen Einsatzmöglich-
keiten zu nutzen.
Die Betriebsanleitung enthält wichtige
Hinweise den Hubtisch sicher, sachge-
recht und wirtschaftlich zu betreiben.
Ihre Beachtung hilft Gefahren zu vermei-
den, Reparaturkosten und Ausfallzeiten
zu verhindern und die Zuverlässigkeit zu
erhöhen. Diese Betriebsanleitung muss
ständig am Einsatzort des Hubtisches
verfügbar sein. Neben der Betriebsan-
leitung und den im Verwenderland und
an der Einsatzstelle geltenden verbindli-
chen Regelungen zur Unfallverhütungs-
vorschrift sind auch die anerkannten
Regeln für sicherheits- und fachgerech-
tes Arbeiten zu beachten.

BESTIMMUNGSGEMÄSSE
VERWENDUNG
- Der Hubtisch ist für das Zuführen und

Heben von schweren Werkzeugen oder
anderen Lasten geeignet. Er darf nur
auf ebenflächigem vollkommen glattem
Untergrund ohne Unebenheiten einge-
setzt werden.

- Die auf dem Gerät angegebene Trag-
fähigkeit (WLL) ist die maximale Last,
die nicht überschritten werden darf.

- Der Hubtisch ist so zu beladen, dass
der Schwerpunkt sich auf der Längs-
achse befindet (Fig. 1).

- Die Last darf nicht wesentlich über die
Lastplattform hinausragen.

- Der Hubtisch ist mit einem Überdruck-
ventil ausgestattet, was eine Überla-
stung vermeidet.

- Der Boden auf dem der Hubtisch ein-
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Zeichnung dargestellt, positionieren
(Fig. 7/2).

- Scheibe und Federring montieren und
Schraube anziehen.

Montage Zugverbinder (Fig. 8)
- Splint demontieren und Bolzen heraus-

ziehen (Fig. 8/1).
- Hebel und Gabelkopf zusammenführen

und mit dem Bolzen verbinden
(Fig. 8/2). Bolzen mit dem Splint, wie
in der Zeichnung dargestellt, sichern.

- Seil des Zugverbinders in die Lasche
schieben, justieren und Muttern anzie-
hen.

PRÜFUNG VOR DER ERSTEN
INBETRIEBNAHME
Vor der ersten Inbetriebnahme muss der
Hubtisch einer Prüfung durch eine be-
fähigte Person unterzogen werden. Die-
se Prüfung besteht im Wesentlichen aus
einer Sicht- und Funktionsprüfung. Hier-
bei soll der betriebssichere Zustand des
Gerätes sichergestellt und gegebenen-
falls Mängel bzw. Schäden behoben
werden. Bei einer Funktionsprüfung soll
das Heben bzw. Senken und das Fah-
ren über eine kurze Strecke, mit einer
kleinen Last, überprüft werden.
Als befähigte Personen können z.B. die
Wartungsmonteure des Herstellers bzw.
des Lieferanten angesehen werden. Der
Unternehmer kann aber auch entspre-
chend ausgebildetes Fachpersonal des
eigenen Betriebes mit der Prüfung be-
auftragen.

PRÜFUNG VOR ARBEITSBEGINN
Vor jedem Arbeitsbeginn ist das Gerät
auf augenfällige Mängel und Fehler zu
überprüfen. Weiterhin ist das Absenken
bzw. Heben und das Verfahren unter
Last zu überprüfen. Dazu ist mit dem
Gerät eine Last über eine kurze Distanz
zu heben, zu ziehen oder zu schieben
und wieder abzusenken.

Überprüfung des Hubtisches
Der Hubtisch muss in regelmäßigen Ab-
ständen auf äußere Fehler, Verformun-
gen, Anrisse, Verschleiß und Korrosions-
narben überprüft werden.

Überprüfung des Handgriffes
Der Handgriff muss in regelmäßigen Ab-
ständen auf äußere Fehler, Verformun-
gen, Anrisse, Verschleiß und Korrosions-
narben überprüft werden. Des Weiteren
sind auch die Schrauben auf ihren fe-
sten Sitz hin zu prüfen.

Überprüfung der Räder
und Rollen
Die Räder des Hubtisches sowie die Lauf-
rollen am Tisch und am Rahmen müs-
sen regelmäßig auf Verschleiß und Be-
schädigungen untersucht werden (ggf.
auswechseln).

Überprüfung Ölstand
Alle 6 Monate muss der Ölstand über-
prüft werden (Ölviskosität 30Cst bei
40°C/Gesamtvolumen 0,3 Ltr.). Bei
Temperaturen um 0°C empfehlen wir ein
ÖL gemäß ISO VG22.
Zum Nachfüllen von Öl, zum Einstellen
des Mechanismus oder zum Arbeiten an
der Pumpe muss der Hubtisch völlig
abgesenkt und die Lastplattform zur
Seite geklappt sein, um Zugang zum
Hydrauliksystem zu bieten.

Überprüfung Schmierung und
Dichtigkeit
Die Laufrollen am Tisch und Rahmen
sowie die Gelenke der Scherenarme
müssen immer gefettet sein. Bolzen,
Achsen und Gestänge sind an den La-
gerstellen nach Bedarf, oder je nach Ein-
satz, zu reinigen und zu schmieren (z.B.
mit Shell FD oder gleichwertigem Fett).
Die Hydraulikeinheit ist in regelmäßigen
Abständen auf Dichtigkeit zu überprüfen.

FUNKTION / BETRIEB
Lastverteilung auf der
Plattformfläche
Achtung: Die angegebene Nennlast gilt
für eine Last, die gleichmäßig über der
ganzen Lastplattform verteilt ist (Fig. 1).

Heben der Last
Über das Fußpedal (Fig. 5) wird die Hub-
bewegung des Tisches eingeleitet. Die
Last stets im Schwerpunkt aufnehmen.

Senken der Last
Schaltgriff nach oben ziehen und halten
(Fig. 5), bis sich der Rahmen auf die
gewünschte Höhe abgesenkt hat. Über
ein langsames Ziehen am Schaltgriff
kann die Senkgeschwindigkeit sehr fein
dosiert werden.

Feststellbremse
Um den Hubtisch in einer bestimmten
Stellung festzustellen, muss der Brems-
hebel an den hinteren Rädern (Fig. 5)
mit dem Fuß von oben nach unten ge-
drückt werden.

Feststellbremse lösen 
Bremshebel von unten nach oben schie-
ben.

PRÜFUNG / WARTUNG
Die Prüfung ist mindestens einmal jähr-
lich, bei schweren Einsatzbedingungen
in kürzeren Abständen, durch eine be-
fähigte Person vorzunehmen. Die Prü-
fungen sind im Wesentlichen Sicht- und
Funktionsprüfungen, wobei der Zustand
von Bauteilen hinsichtlich Beschädigung,
Verschleiß, Korrosion oder sonstigen
Veränderungen beurteilt, sowie die Voll-
ständigkeit und Wirksamkeit der Sicher-
heitseinrichtungen festgestellt werden
muss.
Für die Entsorgung des Hydrauliköls bzw.
ausgetauschter Teile (z.B. Räder) ist die
Abfallentsorgungsvorschrift des jeweili-
gen Landes zu berücksichtigen.

Reparaturen dürfen nur von 
Fachwerkstätten, die Orginal 
 Ersatzteile verwenden, durchge-
führt werden.

Die Prüfungen sind vom Betreiber 
zu veranlassen.
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- It is forbidden to use the elevating plat-
form for the transportation of people
(Fig 4).

- Place the load evenly on the elevating
platform, do not load on one side only.

- Do not use the elevating platform as a
jack.

- Do not use the elevating platform in
areas that are not adequately lit.

- Because of possible exhaustion and
loss of control, elevating platforms
must not be operated on gradients.

- Do not use the elevating platform as a
lever.

- The elevating platform must not come
into direct contact with foodstuff.

- The elevating platform must not be used
in explosion-endangered environments.

INITIAL OPERATION / ASSEMBLY
Const ruction of the elevating plat-
form (Fig. 5)

Assembly of the foot pedal (Fig. 6)
- Unscrew bolt, lock washer and washer

from the foot pedal (Fig. 6/1).
- Connect part 1 with part 2 as shown

in the drawing (Fig. 6/2).
- Assemble washer, lock washer and bolt

and tighten.

Assembly of the handle (Fig. 7)
- Unscrew bolt, lock washer and washer

from the operating handle (Fig. 7/1).
- Position the handle into the holes of

the frame, as shown in the drawing
(Fig.7/2).

- Assemble washer, lock washer and bolt
and tighten.

Assembly of the lowering cable
(Fig. 8)
- Remove the cotter pin and extract the

bolt (Fig. 8/1).
- Bring together lever and fork head and

connect with the bolt (Fig. 8/2).
Secure the bolt with the cotter pin as
illustrated.

- Push the cable of the lowering cable
assy. into the mounting link, adjust and
tighten the nuts.

- To ensure safe operation of the ele-
vating platform, the ambient lighting
should have a minimum value of 50
Lux.

- Position and transport loads on the plat-
form only.

- Do not leave raised loads unattended
for a longer period of time.

- For repair and maintenance work the
elevating platform must me lowered
onto the inspection support (Fig. 2 +
Fig. 5).

- The elevating platform can be opera-
ted in ambient temperatures between
-10° C and +50° C. Consult the manu-
facturer in case of extreme working con-
ditions.

- Using the operating handle, the ele-
vating platform can be moved in any
direction required.

- The operator may only start to move
the elevating platform after he has
checked that the load is positioned cor-
rectly on the platform and cannot over-
turn and that all personnel are clear of
the danger zone.

- Only trained, qualified and instructed
personnel may operate the elevating
platform. Special safety shoes and
gloves must be worn to prevent inju-
ries.

- All necessary data are shown on the
identity plate which is placed inside the
frame (Fig. 5).

- The accident prevention act for ele-
vating platforms valid for the respecti-
ve country where the unit is used, must
be strictly adhered to.

- In order to ensure correct operation,
not only the operating instructions but
also the conditions for inspection and
maintenance must be complied with.

- If functional defects are found, stop
using the elevating platform immedia-
tely.

INCORRECT OPERATION
- Do not exceed the maximum lifting ca-

pacity of the elevating platform.
- The load should not protrude essenti-

ally over the edges of the platform.
- Do not place hands or feet under the

raised platform in order to avoid the
danger of injury (Fig. 3).

English

INTRODUCTION
All users must read these operating in-
structions carefully prior to the initial
operation. These instructions are inten-
ded to acquaint the user with the ele-
vating platform and enable him to use it
to the full extent of its intended capabili-
ties. The operating instructions contain
important information on how to handle
the elevating platform in a safe, correct
and economic way.
Acting in accordance with these instruc-
tions helps to avoid dangers, reduce re-
pair costs and down time and to increa-
se the reliability and lifetime of the plat-
form. This operating instruction must
always be made available to the opera-
tor in the area where he is using the ele-
vating platform.
Apart from the operating instructions and
the accident prevention act valid for the
respective country and area where the
platform is used, also the commonly ac-
cepted regulations for safe and profes-
sional work must be adhered to.

CORRECT OPERATION
- The scissor elevating platform has been

constructed to transport and lift heavy
tools or other loads for in-plant opera-
tion over completely even, level ground
without roughness.

- The capacity (WLL) indicated on the
platform is the maximum safe working
load, which must not be exceeded.

- The elevating platform has to be loaded
in a way that the centre of gravity is
located on the longitudinal axle (Fig. 1).

- The load should not protrude essenti-
ally over the edges of the platform.

- The elevating platform is equipped with
a pressure control valve that prevents
overloading.

- The flooring where the elevating platform
is to be used, must be slip resistant,
solid, even and free from potholes.

- All aisles and routes must be clearly
marked and free from obstructions.
The operator must always have a clear
view of the route being driven.

GB
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INSPECTION PRIOR INITIAL
OPERATION
Each elevating platform must be inspec-
ted prior to initial operation by a compe-
tent person. The inspection is mainly
visual and functional and shall establish
that the platform is safe and has not
been damaged by incorrect transport or
storage. The functional test shall inclu-
de lifting, transporting over a short di-
stance and lowering a small load.
Inspections should be made by a repre-
sentative of the manufacturer or the sup-
plier, although the company can assign
its own suitably trained personnel.

INSPECTION BEFORE STARTING
WORK
Every time, before starting work, inspect
the elevating platform visually for defects
or damage. Lift, pull or push and lower
a small load over a short distance to
check the functionality.

Check the platform
Check the platform at regular intervals
for signs of damage, deformation,
cracks, fractures, wear or corrosion.

Check the handle
Check the handle at regular intervals for
signs of damage, deformation, cracks,
fractures, wear or corrosion. Moreover
check the screws for tightness.

Check wheels and rollers
The wheels of the elevating platform as
well as the rollers on the frame must be
checked regularly for wear and damage
(and replaced if required).

Check the oil level
The oil level must be checked at least
every six months (oil viscosity 30Cst at
40°C / total volume 0,3 ltrs.). For ambi-
ent temperatures around O°C we recom-
mend an oil according to ISO VG 22.
In order to replenish oil, to adjust the
mechanism or to perform work on the
pump, the elevating platform must be
lowered completely and the loading plat-
form folded to the side to allow access
to the hydraulic system.

Check lubrication and leakage
The rollers at the platform and the fra-
me as well as the joints of the scissor
arms should be permanently lubricated
at the bearing points. Bolts, axles and
connecting rods should be cleaned and
lubricated as required by application (use
e.g. Shell FD or equivalent). The hydrau-
lic unit has to be checked at regular in-
tervals for possible leakage.

FUNCTION / OPERATION
Load distribution on the platform
area
Attention: Attention: Attention: Attention: Attention: The indicated rated capacity
applies to a load, which is distributed
evenly over the total loading platform
(Fig.1).

Raising the load
The load will be raised by several pum-
ping actions with the foot pedal. Ensure
that the load is always taken up in the
centre of gravity.

Lowering the load
Pull the control lever at the operating
handle upwards and hold (Fig. 5) until
the frame has lowered down to the re-
quired position. The lowering speed can
be finely metered by slowly pulling the
control lever.

Parking brake
In order to lock the elevating platform in
a required position, the brake levers at
the rear wheels (Fig. 5) should be pres-
sed down with the foot.

Unlocking the parking brake
To unlock the parking brake, the brake
levers should be pushed up with the foot.

INSPECTION / MAINTENANCE 
The inspection has to be carried out at
least annually by a competent person.
Adverse working conditions may dictate
shorter periods. The inspection is main-
ly visual and functional and shall esta-
blish that the condition of components
has been checked for damage, wear,
corrosion and other deviations, as well
as completeness and effectiveness of
safety devices.
For the disposal of hydraulic oil and re-
placed parts (e.g. wheels), the local re-
gulations for waste disposal must be
complied with.

Repairs may only be carries out by 
competent workshops that use 
original spare parts.

Inspections are instigated by the 
user.
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Fig. 3 Fig. 4

Fig. 2

Fig. 1

100% der Nennlast auf der ganzen Last-
plattform verteilt

100% of the nominal load evenly distri-
buted on the total load platform

oder 50 % der Nennlast auf der halben
Länge der Lastplattform verteilt

or 50% of the nominal load evenly
distributed on half the length of the
platform

oder 33,3% von der Nennlast auf der hal-
ben Breite der Lastplattform verteilt

or 33,3% of the nominal load evenly
distributed on half the width of the
platform

Sachwidrige Verwendung
Incorrect operation

D
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Bestimmungsgemäße Verwendung
Correct operation

D

GB



7

Beschreibung
1 Handgriff
2 Schalthebel
3 Fußpedal
4 Typenschild
5 Bremshebel
6 Hydrauliksystem
7 Stützrolle
8 Warning notices
9 Inspektionsstütze

Description
1 Handgriff
2 Control lever
3 Foot pedal
4 Identity plate
5 Brake lever
6 Hydraulic system
7 Support roller
8 Warning notices
9 Inspection support

Fig. 5 - Mod. HFA/D

1 2

8

3

7

4

Baujahr Nr.
Mfg. Year 2007 No. 0708001
Produiten No.

Traglast Gewicht
Capacity 750 kg Weight 120 kg
Capacité Poids

Modell Plattformlänge: 1010 mm

Model   HF 075-1000 SM
Modéle Plattformbreite: 520 mm

5

69

Fig. 5 - Mod. HFA/S

1

2

54

Baujahr Nr.
Mfg. Year 2007 No. 0708001
Produiten No.

Traglast Gewicht
Capacity 750 kg Weight 120 kg
Capacité Poids

Modell Plattformlänge: 1010 mm

Model   HF 075-1000 SM
Modéle Plattformbreite: 520 mm

6

8

3

7

9

Beschreibung
1 Handgriff
2 Schalthebel
3 Fußpedal
4 Typenschild
5 Bremshebel
6 Hydrauliksystem
7 Stützrolle
8 Warning notices
9 Inspektionsstütze

Description
1 Handgriff
2 Control lever
3 Foot pedal
4 Identity plate
5 Brake lever
6 Hydraulic system
7 Support roller
8 Warning notices
9 Inspection support
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Fig. 6/1 Fig. 6/2

Fig. 7/1 Fig. 7/2

Schraube
Bolt

Federring
Lock washer

Scheibe
Washer

Schraube
Bolt

Scheibe
Washer

Federring
Lock washer

Scheibe
Washer

Bügelgriff
Handle

Federring
Lock washer

Schraube
Bolt

Montage Fußpedal
Assembly of the foot pedal

D

GB

Montage Bügelgriff
Assembly of the handle

D
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Fig. 8/1 Fig. 8/2

Gabelkopf
Fork head

Splint
Cotter pin

Bolzen
Bolt

Hebel
Lever Scheibe

Washer

Mutter
Nut

Splint
Cotter pin

Bolzen
Bolt

Montage Zugverbinder
Assembly of the lowering cable

D
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EG Konformitätserklärung 2006/42/EG (Anhang II A)
Hiermit erklären wir, dass die nachstehend bezeichneten Produkte in ihrer Konzipierung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr
gebrachten Ausführung den einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Maschinenrichtlinie ent-
spricht. Bei einer nicht mit uns abgestimmten Änderung/Ergänzung der Produkte verliert diese EG-Konformitätserklärung ihre Gültigkeit.
Weiterhin verliert diese EG-Konformitätserklärung ihre Gültigkeit, wenn die Produkte nicht entsprechend den in der Betriebsanleitung
aufgezeigten bestimmungsgemäßen Einsatzfällen eingesetzt werden, und die regelmäßig durchzuführenden Überprüfungen nicht  aus-
geführt werden.

Produkt:

Typ:

Tragfähigkeit:

Serien Nr.:

Verfahrbare Scherenhubtische

6843856, 6843869, 6843850, 6843862

150 - 1.000 kg

ab Baujahr 12/2007
(Seriennummernkreise für die einzelnen Modelle bzw. Tragfähigkeiten werden 
im Produktionsbuch festgehalten)

Einschlägige EG-Richtlinien: EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
Angewandte Normen: ISO 12100-1 :2004; ISO 12100-2 :2004; EN 349 :2008 + A1; EN 1757-3:2003; BGV D27
Qualitätssicherung: DIN EN ISO 9001:2000

EC Declaration of Conformity 2006/42/EC (Appendix II A)
We hereby declare, that the design, construction and commercialised execution of the below mentioned machine complies with the
essential health and safety requirements of the EC Machinery Directive. The validity of this declaration will cease in case of any modifi-
cation or supplement not being agreed with us previously.
Furthermore, validity of this declaration will cease in case that the machine will not be operated correctly and in accordance to the
operating instructions and/or not be inspected regularly.

Product: Scissor elevating platform

Type: HFA 015-760 SM, HFA 025-915 SM, HFA 050-1000 SM, HFA 075-1000 SM,
HFA 100-950 SM, HFA 035-1575 DM, HFA 070-1410 DM

Capacity: 150 - 1.000 kg

Serial no.: from manufacturing year 12/2007
(serial numbers for the individual capacities are registered in the production book)

Relevant EC Directives: EC Machinery Directive 2006/42/EC
Transposed standards
in particular: ISO 12100-1 :2004; ISO 12100-2 :2004; EN 349 :2008 + A1; EN 1757-3:2003; BGV D27
Quality assurance: DIN EN ISO 9001:2000

Datum/Hersteller-Unterschrift 2009 -11-25
Date/Manufacturer‘s signature

Dipl.-Ing. Andreas Oelmann

Angaben zum Unterzeichner Leiter Qualitätswesen
Identification of the signee Manager Quality assurance
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